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Nr.	04	/	2024	vom	April	2024

																																																																		Themen:

All	That	We	Share

Wir	haben	mehr	gemeinsam,	als	wir	denken!

Liebe	Netzwerkpartner*innen,

im	Rahmen	der	"Fest	der	Kulturen	2024"		werden	für	das	Format	"All	That	We	Share"	Jugendliche	und	junge	Erwachsene

gesucht.	

Die	Aktion	ist	ein	Format	mit	und	für	Jugendliche	aus	verschiedenen	Kulturkreisen,	dass	sich	gegen	vorurteilsbeladenes

Schubladendenken	richtet.

Menschen	werden	klischeehaft	in	Schubladen	gesteckt	–	das	tagtäglich	ohne	unser	bewusstes	Wahrnehmen	geschieht.	Das

Experiment	soll	ein	Zeichen	gegen	Schubladendenken	setzen	und	stellt	die	Frage,	ob	wir	nicht	vielleicht	doch	viel	mehr

gemeinsam	haben,	als	es	auf	den	ersten	Blick	erscheint,	unabhängig	von	unserer	Herkunft.

Zielgruppe	

Jugendliche	aus	verschiedenen	Kulturkreisen

Zeitplan	

9.	Juni	2024,	um	ca.	14:00	–	14:45	Uhr

Es	wird	Teil	des	Programmes	des	„Fests	der	Kulturen	2024“,	organisiert	bei	der	Beratungsstelle	für	die	Ehrenamtliche

Flüchtlingshilfe	im	Rahmen	des	Dithmarschen	Kindertages.

Ort



Das	Experiment	wird	in	dem	Zelt	der	„Fest	der	Kulturen	2024“,	auf	dem	Heider	Marktplatz	durchgeführt

Ablauf	

Das	Format	zeigt	zunächst	verschiedene	voneinander	getrennte	Gruppen	von	Jugendlichen	aus	verschiedenen

Herkunftsländern,	denen	mehrere	Fragen	gestellt	werden,	wie	zum	Beispiel:	„Wer	tanzt	gerne?“,	„Wer	hat	sich	schon	mal	einsam

gefühlt?“,	etc.	Jugendliche,	die	sich	mit	der	gestellten	Frage	identifizieren,	treten	aus	ihrer	Gruppe	hervor.	Das	Ergebnis:	Die

Gruppen	oder	Schubladen	werden	aufgelöst	und	völlig	unterschiedliche	Jugendliche	treten	zusammen	und	erkennen,	dass	sie

doch	alle	etwas	gemeinsam	haben.	So	wird,	wenn	wir	unter	die	Oberfläche	schauen,	aus	dem	„wir	und	ihr“	ein	großes

gemeinsames	„wir	alle“.

Sei	dabei	und	mach	mit!

Für	mehr	Infos	über	das	Format	scannen	Sie	die	QR-Codes:

													



Für	mehr	Informationen	wenden	Sie	sich	an	die	Beratungsstelle	für	die	ehrenamtliche	Flüchtlingshilfe	im	Kreis	Dithmarschen:

Tel.:	0481/974890

E-Mail>>







Voices	of	Respect
DAS	INTERKULTURELLE	RADIOPROJEKT
VOICES	OF	RESPECT
Radio	für	ein	besseres	Miteinander

Wir	brauchen	Deine	Stimme	beim
interkulturellen	Radioprojekt	VOICES	OF	RESPECT.

Sei	dabei	und	sage	der	Radio-Welt,	was	Respekt	für	Dich	und	andere	bedeutet.

Du	bist	zwischen	16	und	27	Jahren	alt	und	hast	Lust	Dich	regelmäßig	mit	anderen	auszutau-schen	und	alles
rund	um	die	Produktion	von	Radiosendungen	beim	Offenen	Kanal	Westküste	zu	erlernen	und	mitzugestalten?

Dann	komme	zu	dem	Treffen	vorbei.	

Wann?	Immer	am	Mittwoch	um	16:00	Uhr	beim	Offenen	Kanal	Westküste	
Wo?	Am	Kirchhof	1-5	25746	Heide

Melde	Dich	gerne	bei	uns	für	weitere	Informationen	und	Termine:
Tel.:	0151	70277132	
E-Mail>>

Sprachkafé	International	in	Heide



Liebe	Interessierte	wussten	Sie,	dass	es	eine	„Sprachcafé-International“	in	Heide	gibt!

Dort	wird	man	in	lockerer	Atmosphäre	die	Möglichkeit	haben:

Deutsch	zu	lernen

Kaffee	zu	trinken

Neue	Menschen	kennenzulernen

Über	Leben	in	Deutschland	zu	sprechen

Ausflüge	zu	machen

…	und	vieles	mehr!

Eingeladen	sind	alle	Menschen	mit	Migrationshintergrund	und	jedes	Sprachniveau	ist	willkommen.

Einheimische,	die	neue	Kontakten	verknüpfen	möchten	oder	bei	der	Sprache	unterstützen	möchten	sind	natürlich	auch	herzlich

willkommen.

Wann:																		Jeden	Mittwoch	von	10:00	-	12:00	Uhr	und	ab	03.02.24

																													jeden	zweiten	Samstag	von						10:00-12:00	Uhr

Wo:																						Bürgerhaus	Heide:	Neue	Anlage	5,	25746	Heide

Für	eine	kleine	Verpflegung	wird	gesorgt.

Eine	Anmeldung	ist	kostenlos!

Für	eine	bessere	Planung,	bitten	wir	Sie	sich	hier	anzumelden	hier>>

oder	per	Email/telefonisch	an	uns:

Tel.:	0481/97-4890.

E-Mail>>

Kommen	Sie	vorbei	und	lernen	neue	Menschen	kennen!

Diese	Aktion	ist	ehrenamtlich	organisiert	und	unterstützt	von	der	Beratungsstelle	für	die	ehrenamtliche	Flüchtlingshilfe	in	Kreis

Dithmarschen.

Für	Fragen	stehen	wir	natürlich	gerne	zur	Verfügung.



Künstler*innen	mit	Flucht	oder	Migrationshintergrung	gesucht



Liebe	Künstler*innen,

wir	laden	euch	herzlich	zur	Teilnahme	an	unserer	bevorstehenden	Kunstausstellung	in	der	ersten	Hälfte	im	Juni	in	Dithmarschen

ein.	Diese	besondere	Ausstellung	widmet	sich	den	einzigartigen	Perspektiven	und	kreativen	Ausdrucksformen	von

Künstler*innen	mit	Flucht-	und	Migrationshintergrund.

Eure	Kunstwerke	in	allen	Formen	und	Ausprägungen	sind	willkommen	–	sei	es	Malerei,	Skulptur,	Fotografie	oder	andere

Ausdrucksformen.	Eure	Geschichten	und	Erfahrungen	haben	einen	besonderen	Platz	in	unserer	Ausstellung.

Meldet	euch	und	eure	Kunstwerke	deshalb	bis	Mai	an,	worauf	weitere	Informationen	folgen	werden.	

Wir	freuen	uns	auf	eure	Talente!

Lasst	uns	zusammen	eine	bereichernde	und	inklusive	Kunstausstellung	schaffen,	die	auch	von	eurer	Musik,	Tanz	oder

Theaterstück	begleitet	werden	kann!

Melden	Sie	sich	an	hier>>

Oder	per	E-Mail>>	oder		Tel.:	0481/97-4890

Für	Fragen	stehen	wir	natürlich	gerne	zur	Verfügung.



																													ÜBERBLICK	DER	KOMMENDEN	VERANSTALTUNGEN



Voices	of	Respect
DAS	INTERKULTURELLE	RADIOPROJEKT
VOICES	OF	RESPECT
stellt	vor:	Dinner	&	Talk	—	Iftar	Edition

Am	20.	März	2024	sind	alle	jungen	Menschen	zwischen
16	und	27	Jahren	zum	gemeinsamen	Fastenbrechen	eingeladen.

Wo?	Gemeindehaus	St.Jürgen	-	Markt	26	-	25746	Heide

Wann?	ab	18	Uhr

Beim	gemeinsamen	Essen	wird	über	das	Thema	Ramadan	diskutiert.	Gerne	können	selbstgemachte	Speisen
mitgebracht	werden.

Das	Team	freut	sich	auf	euch!
Bitte	meldet	euch	hier>>



Deutsch	C1+	für	den	Lehrberuf

Liebe	Netzwerkpartner*innen,	

wir	informieren	Sie	über	das	Angebot	der

Christian-Albrechts-Universität.

Von	April	bis	Juni	2024	findet	wieder	der

dreimonatige	Deutschkurs	C1+für

internationale	Lehrkräfte	statt.

Unterrichtsform:	online	(spätnachmittags,

abends)	und	einmal	pro	Monat	in	Präsenz	in

Kiel.

Zielgruppe:	Lehrkräfte,	die	bereits	an	einer

Schule	in	Schleswig-Holstein	tätig	sind	oder

dort	arbeiten	möchten	(alle	Schularten)

Voraussetzungen:	nachgewiesenes	Sprachniveau	Deutsch	C1	nach	GER	und	Anerkennungsbescheid	des	Bildungsministeriums

Schleswig-Holstein

Das	Angebot	ist	kostenfrei.

Kursinhalte:

Baustein	1	Schule	in	Deutschland

Baustein	2	Lehrkräfte	in	Deutschland

Baustein	3	Unterricht	in	Deutschland

mündliche	und	schriftliche	Sprache

im	Schulkontext

Szenarien	aus	dem	Schulalltag

Fachsprache	Mathematik	(bei	Bedarf,

ggf.	auch	andere	Fachspracheneinheiten)

Kontakt:

Wiebke	Strank

Zentrum	für	Schlüsselqualifikationen

Bereich	Deutsch	als	Fremdsprache

E-Mail>>

InterTeach	Projektkoordination:

Kathleen	Gent

Zentrum	für	Lehrerbildung

E-Mail>>





SABA-Bildungsstipendium

	
Liebe	Netzwerkpartner*innen,

wir	informieren	Sie	über	das	Angebot	der	CRESPO	FOUNDATION.	
Der	Träger	bietet	ein	Bildungsstipendium	für	das	Schuljahr	2024/25.	

Die	Interessierten	können	sich	ab	sofort	für	das	SABA-Bildungsstipendium	für	das	Schuljahr	2024/25	bewerben.	

SABA	begleitet	Menschen	ab	18	Jahren	mit	Migrations-	und	Fluchterfahrung	auf	ihrem	Weg	zu	einem	qualifizierten	Schulabschluss.	Das
Programm	bietet	auch	in	diesem	Jahr	wieder	(...)	ein	Digital-Stipendium	für	Frauen*	aus	ganz	Deutschland.

Kontakt:

Sarah	Schreiner
Projektleiterin
Tel.:	069	913010-16	oder	0179	7295330
E-Mail>>

Alle	Informationen	finden	Sie	hier>>

Afghanistan-Bildungspreis	Schleswig-Holstein

Im	März	startet	der	Gesellschaft	für	politische	Bildung	e.V.	und	ZBBS	e.V.	ein	neues	Projekt:	Einen	Bildungspreis	für	afghanische

Schülerinnen	oder	Schüler	in	Schleswig-Holstein,	die	trotz	schlechterer	Startbedingungen	überdurchschnittliche	Leistungen

zeigen.

Es	gibt	eine	Reihe	von	Vorurteilen	gegenüber	afghanischen	Flüchtlingen.	Dazu	gehört,	dass

es	sich	oft	um	Analphabeten	handelt.	Wie	alle	Vorurteile	gibt	es	einen	wahren	Kern:	Oft	sind

ältere	Menschen,	die	vom	Lande	stammen,	weniger	gebildet	als	der	Durchschnitt.	Aber	es	ist

eben	ein	Vorurteil,	wenn	man	damit	»alle«	meint.

Am	besten	lassen	sich	Vorurteile	erschüttern,	indem	man	ihnen	positive	und	konkrete

Geschichten	entgegensetzt.	Dieses	Projekt	soll	ein	Baustein	dafür	sein.

Die	Grundidee

Es	werden	jedes	Jahr	in	Schleswig-Holstein	junge	Afghaninnen	und	Afghanen,	die	im

Kindesalter	als	Flüchtling	hergekommen	sind,	aber	jetzt

-	das	Abitur	geschafft	haben,

-	eine	Ausbildung	abgeschlossen	haben,

-	ein	Studium	abgeschlossen	haben.

Sie	sollten	aus	verschiedenen	Kreisen	in	Schleswig-Holstein	kommen,	jährlich	fünf	bis	acht

junge	Leute	aus	fünf	bis	acht	verschiedenen	Kreisen.

Es	gibt	einmal	im	Jahr	eine	öffentliche	Veranstaltung,	möglichst	im	Landeshaus	am	21.	März

oder	an	einem	der	drei	Tage	vorher	und	hinterher.	Dazu	werden	Abgeordnete,	die

Bildungsministerin,	Zuständige	der	BA,	Zuständige	aus	den	Kreis-	und	Stadtverwaltungen

eingeladen.	Außerdem	möglichst	viele	Afghaninnen	und	Afghanen	mit	Kindern.	Und

natürlich	die	Presse.



Jede	Preisträgerin,	jeder	Preisträger	wird	von	einem	zuständigen	Mitglied	des	Beirates

vorgestellt	und	begründet,	warum	sie	oder	er	diesen	Bildungspreis	verdient	hat.	Die

Ausgezeichneten	bekommen	eine	Urkunde	und	ein	kleines	Geschenk.

Der	Beirat

Zuerst	bilden	wir	einen	Beirat,	dem	nach	Möglichkeit	15	Afghaninnen	und	Afghanen	aus

Schleswig-Holstein	angehören.	Sie	sollten	in	den	15	Kreisen	wohnen.	Sie	haben	die	Aufgabe,

sich	die	Kandidatinnen	und	Kandidaten	anzusehen	und	vorzuschlagen.	Bei	sieben	oder	acht

Ausgezeichneten	bedeutet	das	für	jedes	Beiratsmitglied:	Man	muss	alle	zwei	Jahre	eine

Kandidatin	oder	einen	Kandidaten	finden,	also	nicht	allzuviel	Arbeit.	Die	folgende	Übersicht

ist	nur	eine	Möglichkeit,	wir	treffen	uns	erstmals	Ende	März	2024.	Alle	können	junge	Menschen	(z.B.	16	bis	27	Jahre)

vorschlagen.	Das	Beiratsmitglied	im

Kreis	guckt	dann,	ob	sie	oder	er	in	Frage	kommen.	Die	Beiratsmitglieder	treffen	sich	alle	drei

Monate	(echt	oder	virtuell)	und	vergleichen	ihre	Informationen	und	Vorschläge.	Der	Beirat

darf	die	Regeln	ändern.

Die	Beiratsmitglieder	können	sich	selbst	in	ihrem	Kreis	Hilfe	/	Unterstützung	holen.	Sie

starten	im	Mai	und	suchen	die	ersten	Kandidatinnen	und	Kandidaten	im	Herbst	2024.	Sie

einigen	sich	im	Januar	2025	über	die	Preisträger:innen.

Vorteile	des	Projektes

Wenn	es	gelingt,	eine	jährliche	Veranstaltung	zum	Frühlingsanfang	zu	organisieren

(beginnend	2025),	können	wir	öffentlich	»Bildung«	und	»aus	Afghanistan«	in	einem	Satz

unterbringen.	Zu	den	Veranstaltung	wird	auch	die	Presse	eingeladen,	die	Veranstaltung	sollte

möglichst	mit	der	Flüchtlingsbeauftragen	des	Landtags	stattfinden	(schon	damit	wir	Zugriff

auf	den	Raum	haben).

Wir	würden	dadurch	Kontakte	in	alle	15	Kreise	bekommen	und	umgekehrt	in	alle	15	Kreisen

Schleswig-Holsteins	bekannt	werden.	Wir	können	später	auch	„Nebenveranstaltungen“	in	den

einzelnen	Kreisen	organisieren.

Wenn	der	Beirat	unbezahlt	arbeitet,	ist	das	ganze	Projekt	sehr	günstig.	Wir	brauchen	im

Landeshaus	vielleicht	Essen	und	Getränke,	mal	eine	Musikgruppe	als	Rahmen.	Aber	die

Projektarbeit	im	Jahre	2024	kostet	so	gut	wie	kein	Geld,	Kosten	fallen	frühestens	2025	an

(Einladungen,	Durchführung).	Die	Ministerin	müsste	spätestens	im	August	eingeladen

werden,	Abgeordnete	auch	ungefähr	dann.	Der	Raum	müsste	im	Juni	beantragt	werden.

Kontakt:	

Reinhard	Pohl

E-Mail>>

Fragebogen	zum	Thema	Integration	und	Teilhabe	im	Kreis	Dithmarschen
wir,	als	Team	für	Integration	und	Teilhabe	des	Kreises	Dithmarschen	bieten	Menschen	mit

Migrationsgeschichte	die	Gelegenheit,	durch	einen	Fragebogen	die	Meinung	festzuhalten.	Seien	Sie

dabei!	Ihre	Meinung	ist	uns	wichtig!

Den	Fragebogen	finden	Sie	hier>



Termine	-	Diversity	Kalender	2022	:

21.	März	–	Internationaler	Tag	gegen	Rassismus
8.	April	–	Internationaler	Romatag
17.	April	–	Internationaler	Tag	der	Landlosen
8.	Mai	–	Ende	des	zweiten	Weltkrieges
9.	Mai	–	Europatag
16.	Mai	–	Internationaler	Tag	des	friedlichen	Zusammenlebens
17.	Mai	–	Internationaler	Tag	gegen	Homo/Transphobie
21.	Mai	–	Welttag	der	kulturellen	Vielfalt
28.	Mai	–	Deutscher	Diversity-Tag
1.	Juni	–	Internationaler	Kindertag
12.	Juni	–	Internationaler	Tag	gegen	Kinderarbeit
20.	Juni	–	Weltflüchtlingstag
2.	August	–	Gedenktag	des	Genozids	an	den	Roma
3.	August	–	Gedenktag	des	Genozids	an	den	Jesiden
6.	August	–	Hiroschima	Gedenktag
9.	August	–	Internationaler	Tag	der	indigenen	Bevölkerung
12.	August	–	Internationaler	Tag	der	Jugend
30.	August	–	Internationaler	Tag	der	Verschwundenen
1.	September	–	Antikriegstag
15.	September	–	Internationaler	Tag	der	Demokratie
21.	September	–	Weltfriedenstag
24.	September	–	1.	Oktober	–	Interkulturelle	Woche
27.	September	–	Tag	des	Flüchtlings
3.	Oktober	–	Tag	der	Deutschen	Einheit
7.	Oktober	–	Welttag	für	menschenwürdige	Arbeit
9.	November	–	Pogromnacht	1938;	Mauerfall	1989
16.	November	–	Internationaler	Tag	der	Toleranz
20.	November	–	Tag	der	Rechte	des	Kindes
25.	November	–	Internationaler	Tag	der	Beseitigung	der	Gewalt	gegen	Frauen
2.	Dezember	–	Internationaler	Tag	für	die	Abschaffung	der	Sklaverei
3.	Dezember	–	Internationaler	Tag	der	Menschen	mit	Behinderung
10.	Dezember	–	Internationaler	Tag	der	Menschenrechte
18.	Dezember	–	Internationaler	Tag	der	Migrant*innen



Team	Integration	&	Teilhabe
Wir	stehen	Ihnen	persönlich	als	AnsprechpartnerInnen	in	12	Sprachen	zur	Verfügung:	Albanisch,	Deutsch,
Englisch,	Französisch,	Georgisch,	Italienisch,	Mingrelisch,	Polnisch,	Russisch,	Rumänisch,	Serbisch	und
Spanisch.

Rufen	Sie	uns	an	oder	schreiben	Sie	eine	E-Mail.	Wir	realisieren	auch	gerne	nach	Absprache	einen	digitalen
Austausch	(Online-Meeting)	mit	Ihnen.

Die	einzelnen	Kontakte	finden	Sie	auch	auf	unserer	Website.

Hier	können	Sie	sich	direkt	für	den	wöchentlichen	Newsletter	anmelden>>

Folgen	SIe	uns	auf	Social	Media

Kreis	Dithmarschen	-	Fachdienst	Hilfen	im	Übergang
Koordinierungsstelle	für	Integration	und	Teilhabe

Am	Kleinbahnhof	18-30
25746	Heide

Telefon.:	0481	974810
E-Mail:	integration@dithmarschen.de
www.integration-dithmarschen.de

Wenn	Sie	diese	E-Mail	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	abbestellen.


